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Afrikaniſche Pläne
Die Anweſenheit des Herrn Cecil Rhodes in Berlin hat die

politiſche Phantaſie lebhaft angeregt Aber auf die Begeiſterung
der erſten Tage iſt ſchnell eine gelinde Ernüchterung gefolgt
nd zwar weil ſich heransſtellte daß der Napoleon des dunklen
Erdtheils etwas andere Pläne verfolgte als man anfäuglich
angenommen hatte Womit wurde für den Eiſenbahnbau
Süimmnung gemacht Es handelte ſich um eine ganz einfache
Frage Soll die große Eiſenbahn von Kairo nach dem Kap
über deutſches Gebiet oder über das Gebiet des Kongoſtaates
geführt werden Soll Deutſchland Herrn Cecil Rhodes ge
ſtatten die Verbindungsſtrecke zwiſchen der Eiſenbahn die von
Herber ſüdlich und der die von Buluwayo nördlich geführt
wird auf deutſchem Gebiet auszuführen Darauf konnte es
nur eine Antwort geben Vorausgeſetzt daß Deutſchland auf
ſeinem Gebiet ſich alle Hoheitsrechte und allen wirthſchaftlichen
Einfluß wahre muß es als höchſt vortheilhaft angeſehen werden
wenn die große Weltbahn ihren Weg durch deutſches Gebiet
nünmt Hier war es an der Regierung Herrn Cecil Rhodes
wenn anders er Bürgſchaften für die Durchführung des Planes
bieten konnte alles Entgegenkommen zu zeigen Aber freilich
nur Entgegenkommen Von einer Uebernahme finanzieller Ver
pflichtungen kounte keine Rede ſein Die Bahn wird gebaut

für England iſt ſie von der größten
politiſchen Bedentung Sie ermöglicht es jeden Augenblick auf
einem ſichern Schienenwege Truppenmaſſen vom Mittelmeer
bis zum Kap zu werfen Dieſe Thatſache allein iſt von ſolcher
Tragweite daß England große Opfer für die Durchführung
des Planes bringen kann Solche politiſchen Wirkungen ſind

Deutſchland hat
kein rieſiges Kolonialreich das ſich vom äußerſten Norden bis
zum äußerſten Süden Afrikas erſtreckt Für Deutſchland kommen
r die wirthſchaftlichen Folgen in Betracht Auch die ſind
nicht zu unterſchätzen Denn der Eiſenbahnverkehr der den
ganzen Welttheil durchſchneidet wird Gebiete öffnen die heute
noch völlig unbekannt ſind Für die Ausfuhr wie für die Ein
fuhr werden ſich neue Gebiete erſchließen Jn welchem Maße
der Verkehr gehoben wird iſt ſchwer zu ahnen Unter ſolchen
Umſtänden iſt es gewiß wichtig daß das deutſche Gebiet von
der gfrikaniſchen Transverfalbahn nicht umgangen wird Es
bietet auch die nächſte und natürliche Verbindung zwiſchen
beiden engliſchen Strecken Daher mußte man mit Befriedigung
den Gedanken unterſtützen daß der Weg der engliſchen Bahn
durch das deutſche Gebiet führe und für die Sicherung der
Durchführung eines ſolchen Gedankens konnte die Reichs
regierung Unterſtützung in der öffentlichen Meinung finden

Was aber jetzt als des Pudels Kern erſcheint iſt etwas
anders Herr Cecil Rhodes wollte nicht nur daß die Reichs
regierung den Bahnban auf deutſchem Gebiet geſtatte ſondern
daß dieſe Bahn mit dentſcher Reichsgarantie durchgeführt werde
Anſcheinend ſollte eine Geſellſchaft von engliſchen und deutſchen
Kapitaliſten gebildet werden zur Ausführung der Verbindungs
zrecke Dieſe Geſellſchaft ſollte einmal für das von ihr aus
cgebene Kapital und eine dreiprozentige Verzinſung eine
Reichsgarantie erhalten ſodann in weitem Umfange Land zu
geſtellt bekommen in der Nähe der Bahnſtrecke ungefähr wie
es in Amerika bei dem Bau der Pacificbahnen geſchehen iſt
Alſo baut nicht Herr Rhodes auf ſeine Rechnung und Gefahr
ſondern es ſoll auf Gefahr des deutſchen Reiches gebaut werden
Eine dreiprozeutige Reichsgarantie bedeutet aber für die Eng
länder mehr als einen landläufigen Zinsfuß Die engliſchen
Konſols bringen einen uiedrigeren Zins nämlich nur 28/ Proz
und ſtehen im Kurſe über 110 Da aber noch gar nicht ab
zuſehen iſt welche Koſten der Bau erfordern würde denn es
ſind noch nicht einmal auch nur die oberflächlichſten Vor
nnterſnchungen gemacht worden ſo würde eine Verpflichtung
zur Uebernahme einer Zinsgarautie für das Reich eine ganz
unüberſehbare Belaſtung enthalten Es iſt daher begreiflich
daß ein ſolches Anſinnen des Herrn Rhodes bei der deutſchen
Regiernng auf Widerſtand ſtieß Für Herrn Rhodes aber war
das Verlangen einer Zinsgarantie offenbar die Hanuptſache
Damit wollte er in England für die von ihm geplante Strecke
ebenfalls eine Zinsgarantie durchſetzen Das iſt ihm bisher
nicht gelungen ſelbſt für die politiſch wichtige Strecke von
Buluwayo nach dem Zaumbeſi hat Lord Salisburh bisher die
Zinsgarantie nicht gewährt und man ſcheint auch jenſeits des
Kangls keine Neigung zu haben ſich auf Verpflichlungen ein
zulaſſen deren Tragweite noch gar nicht abzuſehen iſt Jn
dieſem wichtigen Punkte alſo hat ſich Herr Eecil Rhodes in
der Kurzſichtigkeit der Deutſchen getäuſcht und wenn er wirk
lich geäußert haben ſollte daß die Deutſchen keine Geſchäfts
leute ſeien ſo meint er vielleicht daß ſie zu gute Geſchäftslente
ne um ſich von ihm zu Vorſpanndienſten gebrauchen zu

Wenn man einen Blick auf die Karte wirſt ſo kann man
allerdings ſofort erkennen daß die afrikaniſche NordSüdbahn
des Herrn Cecil Rhodes nicht in erſter Linie die wirthſchaft
lichen Verhältniſſe Deutſch Oſtafrikas zu heben geeignet iſt

ie Bahn ſoll über Tabora führen Sie liegt nicht weit von
der Weſigrenze des deutſchen Gebietes kann alſo den Verkehr
dchen der Küſte und der Weſtgrenze zum großen Theil anf
e NordSüdbahn ablenken während heute der natürliche

Weg der nach der Küſte iſt Es iſt daher begreiflich daſ deutſche
ſolonialkreiſe viel größeren Werth anf die Ausführung der

ntſch afritauiſchen Centralbahn die von Tabora nach Baga
e nnd DaresSalgam ſiyden ſoll als auf die Trans
albohn des Herrn Cecil Rhodes legen Jetzt taucht auch

m mit wer Dringlichkeit die Forderung einer Reichs
Contie auf Für die Centralbahn hat beſonders der

Bvernenr Liebert Stimmung zu machen geſucht Die Koſten
Ansführung werden bald anf achtzig bald auf hundert
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Jahre 1896 Allein bisher hat ſich die Reichsregierung immer
geweigert mit dem Anſinnen einer Reichsgarantie an den
Reichstag zu kommen und mit Recht Denn ſchwerlich wäre
eine ſolche Forderung bewilligt worden Die Uebernahme von
Zinsbürgſchaften gehört im allgemeinen einer wirthſchaftlichen
Entwicklüngsſtufe an die jetzt glücklich überwunden iſt Durch
ſolche Zinsbürgſchaften wird nur zu oft der geſunde Unter
nehmungsgeiſt und die lebendige Thatkraft lahm gelegt weil
es an dem Anreiz des geſunden Egoismus fehlt Wenn man
nicht zu ſorgen braucht wie ein annehmbarer Zins herausKewwirthſchaftet wird ſo legt man ſich leicht auf die Bärenhaut

Man will um jeden Preis die Staatsgarantie in voller Höhe
in Anſpruch nehmen Mit ſolchen Staalsgarantien hat man
vielfach bei den Eiſenbahnen wie bei den Schiffahrtsgeſellſchaften
höchſt traurige Erfahrungen gemacht und deshalb kann es
nicht Wunder nehmen daß weite Kreiſe weit eher noch dem
Staatsbahnbau zuſtimmen würden als der Uebernahme einer

Zinsgarantie
Allein auch damit hat es noch gute Wege Vorerſt iſt auch

die afrikaniſche Centralbahn Zukunftsmuſik Und die Verbin
dungsſtrecke der SüdNordbahn kann erſt ernſthaft in Angriff
genommen werden wenn feſtſteht daß die engliſche Strecke bis
an das deutſche Gebiet auch wirklich ausgeführt werde und
zwar ausgeführt nicht etwa in einer fernen Zukunft ſondern
in kürzeſter Friſt Bis dahin aber können noch viele Jahre
vergehen es können noch politiſche Schwierigkeiten eintreten es
können ſich Terrainſchwierigkeiten zeigen die man heute noch
nicht ahnt Es können auch finanzielle Schwierigkeiten auf
tauchen wie man beiſpielsweiſe bei dem Panamagkanagl geſehen
hat Erſt wenn alle dieſe Schwierigkeiten überwunden ſind
wird die neue Frage einer dringenden Löſung bedürfen ob unn
die Verbindungsſtrecke von den Engländern unter dentſcher
Oberhoheit gebaut werden ſoll oder von Deutſchen ſei es in
der einen ſei es in der anderen Form ſei es vom Staate ſei
es von einer Privatgeſellſchaft Darüber braucht man ſich
heute noch nicht den Kopf zu zerbrechen denn ſoweit ſind wir
noch nicht und ſoweit werden wir vermuthlich auch im Jahre
1905 noch nicht ſein Wenn es aber dazu kommt ſo wird ſich
auch der Weg zur Ausführung des Planes finden und daß
dann die Verbindungsſtrecke Deutſchlands Kolonie durchſchneide
betrachten wir nach wie vor als höchſt erfreulich Aber Geld
geſchäfte müſſen bei kühlem Kopf geprüft und abgeſchloſſen
werden nicht in Hurrahſtimmung Wenn alſo in dieſer Hin
ſicht Herr Cecil Rhodes in Berlin ſeinen Zweck nicht erreicht
hat ſo liegt das daran daß er die Kaltblütigkeit der Deutſchen
unterſchätzt hat Von politiſcher Tragweite bleibt ſeine An
weſenheit in Berlin gleichwohl unter allen Umſtänden Einmal
iſt das Einvernehmen zwiſchen Deutſchland und England aufs
neue öffentlich beſtätigt und befeſtigt worden und ſodann iſt
die politiſche Stellung des Herrn Cecil Rhodes namentlich für
Südafrika dadurch vollkommen wiederhergeſtellt daß er vom
deutſchen Kaiſer empfangen wurde Dieſe Thatſache wird dazu
beitragen den Einfluß Englands allenthalben im dunklen Erd
theil zu ſtärken namentlich auch den Buren und dem Präſidenten
Krüger gegenüber

Dentſches Reich
Miethe und Dienſiverträge nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch
Jeder Deutſche wohnt entweder in eigenem Hauſe oder zur

Miethe Faſt jeder Dentſche ſteht in einem Dienſt
verhältniß ſei es als Dienſtherrſchaft ſei es als Dienender
z B Gutsinſpektoren Hauslehrer Gouvernanten Wirth
ſchafterinnen Stützen der Hausfrau Geſinde Es iſt daher
klar welche große Bedeutung für die Geſammtheit des Volkes
die Vorſchriften des am 1 Jannar 1900 in Kraft tretenden
Bürgerlichen Geſetzbuches über Miethe und Dienſtverträge

haben Das nene Geſetzbuch wirft aber um ein bekanntes
Bild zu brauchen ſeinen Schatten auf die jetzt namentlich an
dem bevorſtehenden für Mieths und Dienſtverhältuiſſe ſo
wichtigen Oſter termin zum Abſchluß kommenden Verträge
voraus Wir entnehmen darüber der vor kurzem bei Guſtav
Nöthe in Graudenz erſchienenen Ausgabe des Bürgerlichen
Geſetzbuchs mit gemeinverſtändlichen Erläuterungen heraus
gegeben vom Landgerichtsrath H Roſenthal in Danzig
folgendes

Das Einführungsgeſetz zum Bürgerlichen Geſetzbuch enthält
folgende Vorſchriften

Artikel 170 Für ein Schuldverhältniß das vor dem
Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches entſtanden iſt
bleiben die bisherigen Geſetze maßgebend
Artikel 171 Ein zur Zeit des Jnkrafttretens des Bürger

lichen Geſetzbuches beſtehen des Mieths Pacht oder
Dienſtverhältniß beſtimmt ſich wenn nicht die
Kündigung nach dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen
Geſetzbuches für den erſten Termin erfolgt für den ſienach den bisherigen Geſetzen zuläſſig iſt von dieſem
c an nach den Vorſchriften des Bürgerlichen Geſetz
nches
Während alſo Artikel 170 den Grundſatz aufſtellt daß die

vor dem 1 Januar 1900 enltſtandenen Schuldverhältniſſe bis
zu ihrem Erlöſchen in alle Zukunft nach dem alten Recht
beurtheilt werden ſollen macht hiervon Art 171 für die ans
Mieths Pacht oder Dienſtverhältniſſen hervorgehenden
Schuld verhältniſſe eine einſchneidende Ausnahme indem
dadurch den Vorſchriften des neuen Geſetzbuches in gewiſſem
Umfange rückwirkende Kraft beigelegt wird Bei der
großen Zahl und Bedeutung der Mieths Pacht und Dienſt
verträge erſchien es dem Geſetzgeber im öffentlichen Jntereſſe
wünſchenswertb eine längere Geltung des alten Rechtes mög
lichſt abzuſchneiden Der Sinn des Axt 171 iſt folgender
Vor dem 1 Januar 1900 geſchloſſene Mieths Pachtund Dienſtverträge gelten ſo i gilt en
den Verträge dies feſtſetzen oder in Ermangelung
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einer Vereinbarung über die Dauer des Mieths Pachkoder Dienſtverhältniſſes ſo lange wie das alte Geſes
ſtimmt und ſind wie alle anderen Schuldverhältniſſe gemäßArt 170 noch ſo lange nach dem alten Recht zu feier

Wenn aber das Mieths Pacht oder Dienſtverhältniß nach
dem 1 Januar 1900 nicht für den erſten Termin ge
kündigt wird für den eine Kündigung vertragsmäßig oder
nach dem alten Geſetz zuerſt zuläſſig iſt gelten von dieſem
Termin an ohne weiteres die Vorſchriften des B
beet Mieths Pacht oder Dienſt Vertrag nichts anderes

eſtimmt
Beiſpiele A miethet von B am 1 Oktober 1899 durch

giltigen Vertrag eine Wohnung auf 3 Jahre bis 1 Oktober
1902 mit der Beſtimmung daß wenn bis 1 April 1902 von
keiner Seite eine Kündigung erfolgt der Vertrag auf weitere
drei Jahre bis 1 Oktober 1905 gelten ſoll Hier iſt das
Miethsverhällniß bis 1 Oktober 1902 in allen Beziehungen
nach dem alten Recht zu beurtheilen Wenn aber keine
Partei vor 1 April 1902 zum 1 Oktober 1902 kündigt ſo
unterliegen die gegenſeitigen Rechte und Pflichten der Parteien
vom 1 Oktober 1902 den Vorſchriften des neuen B
ſofern und ſoweit dieſe Rechte und Pflichten nicht im Vertrage
beſonders geregelt ſind es finden alſo z B die Vorſchriften
über das Pfandrecht des Vermiethers 88 559 ff B VB
über welche die Miethsverträge in der Regel keine beſondere
Beſtimmung enthalten vom 1 Oktober 1902 Anwendung es
muß ferner die Vertragserneuerung über den I Oktober 1902
hinaus gemäß 88 566 580 VB VB ſchriftlich ſein ſelbſt
wenn dies nach dem alten Recht nicht nöthig geweſen wäre
Ein junger Mann in Berlin miethet ein möblirtes Zimmer
am 1 Dezember 1899 gegen monatliche Miethszahlung Wenn
weder er noch ſein Wirth am 15 Januar 1900 kündigen unter
liegt das Miethsverhältniß vom 1 Februar 1990 den Vor
ſchriften des B B bis dahin iſt es nach dem alten Recht
zu beurtheilen Eine Hausfrau in Graudenz miethet im
September 1899 ein Dienſtmädchen welches den Dienſt am
1 Oktober 1899 antritt wenn von keiner Seite das Dienſt
verhältniß am 15 Febr 1900 gekündigt wird unterliegt es
vom 1 April 1900 nicht blos den Beſtimmungen der in Kraft
bleibenden preußiſchen Geſindeordnung ſondern auch den in
Art 95 Einf Geſ bezeichneten bedeutſamen Vorſchriſten des
B VB über Dienſtverträge

Da nun am bevorſtehenden Oſtertermin eine große Zahl von
Mieths Pacht und Dienſtverträgen für längere Dauer ge
ſchloſſen zu werden pflegt ſo iſt es gerathen namentlich wenn
es ſich dabei um erheblichere Werthe und größere perſönliche
Intereſſen handelt bei Feſtſetzung der Vereinbarnngen die neuen
Beſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzbnchs in Velracht zu
ziehen

Parlamentariſches
Der Reichshaunshaltsetat für 1899 ſchließt nach dem

Ergebniß der zweiten Berathung gegen den Etatsentwurf ab mit
einem Minderbedarf von 2,821,851 M Bei den Ausgaben ſind
2,290,294 M geſtrichen und 5000 M zugeſetzt bei den Ein
nahmen ſind 570 M zugeſetzt Die Bilanzirung erfolgt durch
Verminderung des Anleihebedarfs um 2,822,601 M Das Etats
jahr ſchließt darnach noch mit einem Anleihebedarf von
87,099,588 M ab Die Abſtriche an den Ausgaben beziffern
ſich hei den fortdanernden Ausgaben der Militärverwaltung auf
539,827 M infolge des Abſtrichs in der Militärvorlage Bei
den einmaligen Ausgaben ſind geſtrichen 1,729,294 M bei der
Militärverwaltung 81,000 M bei Südweſtafrika und 400,000 M
bei der elektriſchen Centrale in Mühlhauſen

Der Abg Broemel unterſtützt von der freiſinnigen Ver
einigung und den Abgeordneten Röſicke Deſſan und Dr Paaſche
hat im Reichstage eine Abändernng des Zolltarif
geſetzes dahin beantragt daß Jnhabern von Oelmühlen
auf Antrag bei der Ausfuhr ihrer Oekfabrikate Einfuhrſcheine
W eine entſprechende Menge von Raps und Rübſaat ertheilt
werden

Verwaltung und Rechtspflege

Zum Fall Ziethen Am Mittwoch findet in Berlin
vor der dritten Strafkammer des Landgerichts I die Verhand
lung gegen den Schriftſteller Landauer und den früheren
Redacteur des Sozigliſt Rubbert wegen Beleidigung ſtatt
Beleidigt ſoll der früher in Elberfeld ſtationirte ehemalige
Polizeikommiſſar Gottſchalk ſein der jetzt in der Provinz
Poſen thättg iſt Jn Nr 6 des Sozialiſt vom 5 Febr 1898
erſchien ein Artikel von Landauer welcher Herrn Gottſchalk
direkt beſchuldigte daß er in der Unterſuchung gegen den
Barbier Ziethen wichtige Bewelsſtücke gefälſcht habe Als
darauf innerhalb der für Preßbeleidigungen feſtgeſetzten ſechs
monatigen Verjährungsfriſt nichts gegen Herrn Landauer unter
nommen war richtete letzterer an jedes Mitglied des Reichs
tages ein gedrucktes Rundſchreiben mit dem Erſuchen bei dem
Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts anzufragen warum G
und deſſen Vorgeſetzte es für nothwendig erachteten die
obige ehrenrührige Nachrede ſich gefallen zu laſſen
Landauer wiederholte dabei ausdrücklich ſeine ſchweren Be
ſchuldigungen Zum Verſtändniß der Sache möge folgendes
dienen Der Barbier und Gaſtwirth Albert Ziethen iſt im
Jahre 1884 vom Schwurgericht in Elberfeld der Ermordung
ſeiner Frau ſchuldig geſprochen zum Tode verurtheilt und dann
zu lebensläuglichem Zuchthauſe begnadigt worden Er verbüßt
noch heute dieſe Strafe im Zuchthauſe zu Werden a d Ruhr
Am Tage nach der Mordthat am 26 Oktober 1883 hatte der
u Gottſchalk in einer Schublade einen anſcheinend
mit friſchem Blut befleckten Hammer gefunden von deſſen Stil
Spähne abgeſchnitten waren Der Hammer der zu Zielhen s
Hausrath gehörte muß das Mordwerkzeug geweſen ſein Gott
ſchalk hatte die e am Voden vorgefundenen Spähne mit
ſich genommen und entdeckte dann an der Meſſerklinge des dem
Ziethen gehörigen Taſchenmeſſers ein Theilchen deſſelben Holzes
welches er damals Ziethen mit den Worten zeigte Das hat
uns die Vorſehung an die Hand gegeben nun werden Siedoch nicht
beſtreiten daß Sie der Mörder ſind Ziethen beſtritt aber d
daß anſeinem Taſcheumeſſer ein ſolches Holztheilchen geweſen ſet als
ihmdas Meſſer abgenommen ward erbeſtritt ebenſo daß Herr Gott
ſchalk an ſeiner Manſchette einen Vintfteck entdeckt habe Letzterer
hat ſeine Wahrnehmungen in der am 18 Jannar 1884 und
folgenden Tage gegen Albert Ziethen Patrie Verhand
lung zengeneidlich erbärtet Herr Landauer ſtellt nun die Be
hauptüng auf daß Herr Gottſchalk ſeiner Zeit ſelbſt das Hod
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heilchen an die Meſſerklinge gebracht habe und daß der augebe Blutfleck in der Monate guch erſt nachträglich ſich
eigt habe und thatſächlich rothe Tinte geweſen ſei DerJertheidiger Rechtsanwalt Wolfgang Heine hat außer früheren

Beweisanträgen ücuerdings noch eine große Reihe neuer geſtellt
und ferner begntragt mehrere Perſonen zu laden denen der
Varbierlehrling Auguſt Wilhelm im Jahre 1887 geſtanden haben
ſoll daß er der glleinige Thäter geweſen u

Jm Reichsanzeiger werden eine kal Verordnung vom15 in e bie Errichtung von Landwirthſchafts
kammern für die Provinz Hannover und die Rhein
vrovinz ſowie die Satzungen der beiden Kammern veröſfent
licht Die Landwirthſchaſtskammer für Hannover wird aus 69
die für die Rheinprovinz aus 117 ordentlichen Mitgliedern
beſtehen

Jn den P Zügen Berlin Franukſurt Baſel beſleht
ſeit kurzem eine prakltiſche Einrichtung indem den Reiſenden ge
ſtattet iſt etwaige Beſchwerden über das Eſſen die Getränke
ſchlechte und unhöfliche Bedienung ſeitens der Kellner direkt in
einen im Speiſewagen des betreffenden Zuges angebrachten
Beſchwerdebriefkaſten niederzulegen Auch bat der

Kellner die Rechnungen über die im Speiſewagen eingenommenen
Erfriſchungen c mit Datum Zugnummer und ſeiner Namens
unterſchrift zu verſehen

w Der Bäckermeiſter Schwalm ans Spandau war beſchuldigt
worden ſich gegen eine Polizeiverordnung vom 11 Juli 1896
vergangen zu habey indem er einen ſchulpflichtigen Knaben ent

egen den Beſtimmungen der angegebenen Polizeiverordnung
ereits vor 7 Uhr früh mit dem Austragen von Backwaaren be

ſchäftigt hatte Die fragl Polizeiverordnung beſtimmt u a daßulpflichtige Kinder vor 7 Uhr früh und nach 7 Uhr abends
mit dem Austragen von Backwagaren nicht beſchäſtigt werden
ſollen Das Schöffengericht ſprach den Angeklagten frei da die
fragl Polizeiverordnung ungiltig ſei die Strafkammer hingegen
verurtheilte den Angeklagten zu einer Geldſtrafe und nahm an
daß die beregte Polizeiverordnung in S 6 des Geſetzes über die
Polizeiwerwaltung vom 11 März 1850 ihre rechtliche Stütze
ſinde Das Kammergericht erachtete dieſe Eutſcheidung für zu
treffend und wies die Reviſion des Angeklagten als unbegründet
zurück Das Kammergericht machte aber noch geltend daß eine
derartige Verordnung auf Lehrlinge uicht anwendbar ſei

Volkswirthſchaftliches
Der in Berlin tagende Bauarbeiterſchutz Kongreß

wandte ſich im weiteren Verlaufe ſeiner geſtrigen Berathungen
der Unfallgefahr und den ſanitären Mißſtänden im Baugewerbe
zu Hierüber referirte Maurer Paeplow Hamburg Er be
zeichnete als den für die Bauarbeiter weſentlichſten Theil des
Arbeiterſchutzes die Unfallverhütung Dieſe ſei aber noch nicht
genügend ausgebildet und werde auch in ihrem beſtehenden Um
fange nicht den Jntentionen des Geſetzes entſprechend gehand
habt Es ſei entweder ein Reichsbaugeſetz zu erlaſſen oder das
Unfallverſicherungsgeſetz im Sinne der Forderungen der Bau
arbeiter zu ergänzen Abgeſehen davon aber müßten im Wege
der Selbſthilfe überall Kommiſſionen beſtehend aus Vertretern
aller Banberufe gewählt und mit der Ueberwachung der Bauten
im Jntereſſe der Arbeiter beauftragt werden Die Debatte über
dieſe Ausführungen wurde auf heute vertagt

Heer und Flotte
Das ſog Geländeſchießen iſt für die Nähe von

Garniſonſtädten eine recht unangenehme Sache
während der Dauer des Schießens der Verkehr auf weite
Strecken geſperrt werden muß durch Auſſchlagen und Ab
prallen der Kugeln wird auch ſelbſt auf große Entfernungen

vielfach Gefahr herbeigeführt Es iſt daher kein Wunder daß
die betheiligten Gemeinden ſich auf das äußerſte gegen ſolches
Scharfſchirßen wehren Eine Anzahl von Gemeinden hatte
ſich wie man der Voſſ Ztg aus Metz ſchreibt durch Ver
mittelung des Reichstagsabgeordneten für Saarburg Saar
gemünd Barons v Schmidt an den Kriegsminiſter um Abhilfe
gewendet Dieſer ſagte eine wohlwollende Erledigung der
Sache zu und verſprach zugleich daß demnächſt allgemeine
Beſtümnmungen für das Geländeſchießen ergehen
ſollten Hiermit ſcheint im Zuſammenhang zu ſtehen wenn
jetzt in allen Gemeinden in denen im vorigen Jahre derartige
Schießübungen abgehalten worden ſind Erhebungen angeſtellt
werden die ſich einerſeits auf die Gefährlichkeit und anderer
feits auf die entſtehenden Beſchränkungen in der Benutzung der
angrenzenden Felder erſtrecken Jn jeder Gemeinde ſoll eine
Kommiſſion ernannt werden die im Verein mit der Militär
behörde darüber entſcheiden ſoll wo in Zukunft das Gelände
ſchließen ſtattfinden ſoll ob die bisher benutzten Gegenden bei
agott n ſind und welche Entſchädigungen in e einzelnenalle zu zählen find Ob dieſe Erhebag en ſich nur auf das

XVI Armeecorps beſchränken oder allgemein angeſtellt werden
eutzieht ſich unſerer Kenntniß die Antwort des Miniſters nach
Saarburg ſcheint jedoch auf das letztere hinzudeuten Bei der
ſtarken Belegung der Truppen hat die Sache ſür Lothringen
eine ganz beſondere Bedeutung

Militärpoſten ſollen in Metz laut Bekanntmachung desGonverneurs in letzter Zeit mehrfach von Choſwerteuet thätlich

angegriffen worden ſein Die Poſten ſind jetzt mit ſcharfen
Potrouen ansgerüſtet und angewieſen rückſichtslos zu
ſchießen wenn ſie angegriffen oder mit einem thätlichen An
griff bedroht werden Jn Civilkreiſen hat dieſe Bekanntmachung
um ſo mehr überraſcht als man von Üeberfällen von Militär
poſten erſt durch die Mittheilung des Gouverneunrs Kenntniß
erhält Ein vayriſcher Jnfanteriſt der kürzlich auf Poſten er
ſchoſſen aufgefunden wurde und von dem man zuerſt annahm
er ſei ermordet worden hat wie die Unterſuchung ergab Seldſt
mord begangen

Das Panzergeſchwader tritt am 5 il veine Uebungsfahrt nach Schweden am 1 in n c De
Auslandsreiſe an die ſich bis zur ſpaniſchen Küſte nach igo
erſtreckt

Dt Kolonialangelegenheiten
e Hungersnoth hat nun auch die Küſte von DOſtafrika ergriffen Aus Jimba wird e baß e r

Maisernte die ohnehin wegen allzu großer Dürre wenig verWprach von den Heuſchrecken vernichtet ſei Viele ber Ein
h verlaſſen die davon betroffenen Gegenden während

m Reſt derſelben von dem Gouverneur und den Miſſionen
durch Kalkbrennen Steinetragen uſw etwas Verdienſt geſchaffen
wird Eine Folge der Nothlage ſcheint auch die Raubthierplage
zu ſein Das Wild hat ſich ſoweit es nicht eingegangen iſt
nach entlegeneren Gegenden gewendet und Löwen und Leoparden
holen ſich ihre Beute ans den EingeborenenAnſiedelungen und
Enropäerſtationen Recht erfreulicher Natur ſind hingegen die
pruren Nachrichten ans Mikindani deſſen Hinterland beginnt
n wirthſchaftlicher Hinſicht ſtark emporzublühen

S Ausland
OeſterreichUngarn

Der Landespräſident und der Landeshauptmann Schleſi
Srafen u und Lariſch trafen e de
grpten e wegen der ſchlefiſchen Spraächenerlaſſe in

Der böhmiſche Landtag ſoll bis Ende April tagen DiRegterun hofft bis dahin wärben die Forderungen der Venighe

veröffent cht ſein Dann erſt ſoll das r erlaſſen
werden hierauf die Einberufung des Parlaments nachfolgen

Nicht nur daß

vertheilt

die Tſchuſan

iſteriums Thunickſal desdie Entſcheidung über das Schicho äugen
wird vom Verlaufe dieſer Reichsrafhstaging oEine grauſe Mär kommt aus r v n
erſcht leitete infolge Anzeige des Magiſtrats gegen eine größere

Nah Realfchüler eine Unterſuchung wegen Geheim
bdündelei ein Es wurden viele Hausſuchnngen vorgenommien

Schrecklich Das fehlte gerade noch daß ſich auch ſchon die
Schüler gegen den in allen Fugen krachenden öſterreichiſchen
Staat verſchwören Dank dem wachſamen Magiſtrat iſt dieſe
Gefahr wenigſtens glücklich abgewendet Vlelleicht aber wollten
die jungen Herren nach dem Muſter der deutſchen Schülerver
bindungen nur kommentmäßig kneipen

Frankreich
Die Militärbehörde ſteht im Begriff im ſüdlichen Theile des

Aveyron Departements auf dem Hochplateau von Larzac einen
neuen Schieß und Exerzierplatz einzurichten der weit
größer iſt als das berühmte Lager von Chalons Er ſoll eine

anze Armee mit allem Zubehör aufnehmen können hat einen
lächenraum von 4000 Hektaren und iſt zunächſt für die Truppen

des XV und XVI Armeecorps beſtimmt Die Zurüſtungs
arbeiten beginnen ſofort ſo daß der Exerzlerplatz ſeiner Be
ſtimmung in kürzeſter Friſt übergeben werden kann

Jtalien
Jn vatikaniſchen Kreiſen ſpricht man über nichts anderes als

das nächſte Konklave Die Erkrankung des Papſtes war ein
Alarmzeichen welches weit über die 11,000 vatikaniſchen Gemächer
drang und da der Zuſtand des greiſen Kirchenfürſten in nicht
allzuferner geit eine Entſcheidung herbeiführen muß erſcheint
die fieberhafte Aufregung erklärlich Bei der großen Zerſplitte
rung der Stimmen in der nächſten Wahl iſt das Reſultat jeglichenKonjekturen entrückt Aus kürzlichen Aeußerungen weiß man

jedoch daß die öſterreichiſchen ſowie die beiden ungariſchen
Kardinale für Serafino Vannutelli ſehr günſtig ſind Gleicher
Geſinnung ſollen Ledochowski Kopp und Krementz ſein Einzelne
Kardinale ſollen auch für Rampolla ſein Sollte letzterer zu
wenig Stimmen erhalten was wahrſcheinlich iſt denn es iſt noch
nie ein Kardinal Staatsſekretär zum Papſt gewählt kämen fürihn beſonders Gotti und Svampa in Betracht Während
Svampa der noch immer in Rom weilt Fühlung mit ſeinen
Freunden zu halten ſucht iſt Gotti zurückhaltender denn je er
ſucht den Schlüſſel Petri wie einſt Sixtus V Wenn er ihn
gefunden hat wird er ſich ſtolz aufrichten Wie weiter ver
lautet befindet ſich die deutſche Regierung für das nächſte
Konklave in vollſtändiger Uebereinſtimmung mit den deutſchen

Kardinalen
Nachdem die Amneſtie der letzten wegen der Mailänder Un

ruhen noch eingekerkerten Jo ur naliſt en ſich verzögert fordern
der Genueſer Cafaro und andere demokratiſche Organe die
verſchiedenen italieniſchen Preßvereine auf ſich vom bevor
ſtehenden Römiſchen Preßkongreſſe zurückzuziehen Eine Anzahl
von Komiteemitgliedern trat auch unter öffentlichem Proteſt
bereits aus Trotzdem iſt der Erfolg des Kongreſſes geſichert

Großbritannien und Jrland
Die londoner Blätter veröffentlichen ein geharniſchtes Schreiben

des Toryabgeordneten Clean das einen ſcharfen Proteſt
gegen die indiſchen Ausgleichszölle auf deutſchen
öſterreichiſchen und franzöſiſchen Zucker enthält Ohne Ge
nehmigung des Reichsparlanienls ſeien thatſächlich Schutzzölle
eingeführt mithin eine ernſte Verfaſſungsfrage entſtanden
Ueberdies behauptet Clean die indiſchen Zuckerzölle würden
jährlich höchſtens 50,000 Pfund Sterling einbringen Die
Times und Daily Mail vertheidigen das Vorgehen der in

diſchen Regierung letzteres Blatt beſürwortet die gleiche Maß
regel für England

Jm Oberhauſe erklärte geſtern Lord Salisbury auf eine
Aufrage der Hauptzweck der Expedition des MajorsMacdonald ſei geweſen die einige Zeit vorher vereindarte
Grenze zwiſchen dem Gebiete welches damals zur italieniſchen
Einflußſphäre gehörte und der britiſchen genauer feſtzuſtellen
jene Grenze welche durch die Qnuellflüſſe des Juba bezeichnet
war Das ſei jedoch nicht der einzige Zweck der Expedition
geweſen Gerüchte von Abſichten auf den oberen Nil die an
ſcheinend nicht unbegründet waren hätten die Regierung ver
anlaßt darauf bedacht zu fein britiſche Truppenabtheilungen an
einigen Punkten des oberen Nils anfzuſtellen Die unter den
ſudaneſiſchen Soldaten ausgebrochene Meuterel habe dieſen Theil
der Expedition zu einem frühzeitigen Ende geführt Die Nieder
werfung der Meuterei habe mehrere Monate in Anſpruch ge
nommen und die unter Major Macdonald ſtehenden Streitkräfte
ſo ſehr geſchwächt daß dieſer es nicht für klug gehalten habe die
urſprünglich geplante Unternehmung in ihrer ganzen Ausdehnung
zu Ende zu führen Ein beträchtlicher Theil der Truppen unter
der Führung Martyr s habe eine Expedition von den Quellflüſſen
des Nils flußabwärts unternoinmen Dieſe Expedition ſei im
großen und ganzen von Erfolg gekrönt geweſen Jhr Haupt
zweck ſei geweſen die Derwiſche in Bor am rechten Nilufer zu
bekämpfen Als Martyr hier angekommen ſei habe er erfahren
daß die Derwiſche auf die Nachricht hin verſchwunden ſeien
britiſche Truppen ſeien im Anmarſche Das Letzte was man
von Martyr gehört ſei daß er ſich in Bedden beſinde
Camperdown erklärt er nehme an daß Macdonald s Anſgabe
nunmehr beendet ſei Salisbury erwidert er glaube auch daß
d der Fall ſei wenn nicht unvorhergeſehene Umſtände ein

en
S eJm Unterhauſe erklärte geſtern der Parlamentsunterſekretär des Aeußeren Brodrick vie türkiſche Regierung habe no

keinen Theil der Forderungen britiſcher Unterthanen in Kon
ſtantinopel für Verluſte während der Metzeleien im
Auguſt 1896 bezahlt ſie bleibe dabei ihre Haftpflicht in Abrede
zu ſtellen Des Weiteren erklärte Brodrick über die Auswahl
der Vertreter Englands auf der Friedenskonferenz könne
er nichts ſagen ehe die formelle Einladung eingegangen und
der Zeitpunkt des Zuſammentritts der Konferenz feſtgeſetzt ſei
Es würde nicht angebracht ſein in Betreff der der Konferenz zu
unterbreitenden Vorſchläge dem Hauſe bindende Zuſagen zu
machen Die britiſche Reglerung werde ihr Beſtes thun den
Grundſatz des Schiedsgerichts und der Vermittelung als Zweck
der r von Kriegen zu fördern Ferner erklärte
Brodrick auf eine Anfrage die italieniſche Regierung
habe die engliſche Regierung von ihrem Wunſche eine
Kohlenſtation und eine Einflußſphäre in Ching zu
erlangen in Kenntniß geſetzt ehe ſie ſich an die
chineſiſche Regierung wandte Von der engliſchen Re
gierung ſei Jtalien der Rath ertheilt wordey die lngelegenheit
diplomatiſch zu behandeln und keine Gewalt anzuwenden Hin
ſichtlich einer Nachricht daß unter die ruſſiſchen Truppen
in der Nähe der indiſchen Grenze DumDum Geſchoſſe

worden ſeilen beſitze die engliſche Regierung keine
Information Auf eine Anfräge Afhmegd Vartletts ob er jetzt

uskunft über ein Uebereinkommen zwiſchen den Mächten hin
ſichtlich Chinas geben könne erwidert Brodrick es ſei kein
allgemeines Abkommen zwiſchen den in China
intereſſirten Mächten in Ausſicht genommen Er ſei
gegenwärtig nicht in der Lage eine Erklärung abzugeben Andere
Anſragen beantwortend erklärte Brodrick der engliſche Geſandte
in Peking ſei am 25 Februar angewieſen worden das Verlangen
Jtaliens nach einer Kohlenſtation an der Küſte von Tſchekiang
und nach der Erlangung der S über die öſtliche
Abdachung der Provinz nach dem Meere zu dipkomatiſch zu
unterſtützen Die Regierung kenne nicht den Wortlaut der
Forderungen Je verſtehe ſie aber ſo daß ſie ſich nicht auf

nJnſeln exſtrecken welche der Gegenſtand von Ver
tragsverpflichtungen zwiſchen England und China ſeien ſondern
auf die öſtliche Abdachung der Provinz beſchrtkeineswegs zu Yangtſe Becken reheee z beſchränkten welche

as dortige Landes

ch ſatt

Türkei
Lord Salisbury hat der Pforte die formelle Ve ttheilt daß England Du Sudan nicht in

und daß es die Souveränetätsrechte des Sullans über de
Sudan weder eingeſchränkt habe noch dies zu thun beabſicht
Die Pforte nahm dieſe Verſicherung mit Befriedigung r

Kenntniß irhòmäöäw

Gerichtsverhandlungen

alle 20 März Strafkammer Wegen ſchwerDiebſtahls angeklagt waren der Schneidermeiſter Puchegt
Le ich und deſſen Eheſrau Bertha geb Rothe aus Teicha et
in Köthen wohnhaft Die bisher unbeſtraſten Angeklagten wurden
des fortgeſetzten ſchweren und eines verſuchten ſchweren Dieh
ſtahls bezichtigt Der Angeklagte ſoll in Teicha ſeinem Haug
wirth dem Dachdeckermeiſter und Reſtaurateur Eduard Roninger
im Verlaufe der letzten drei Jahre unter Anwendung eines
falſchen Schlüſſels nach und nach mindeſtens 300 M entkwendet
und noch außerdem Geld zu ſtehlen verſucht haben Hieran ſollte
auch Frau Leich betheiligt geweſen ſein indem ſie an der Thür
zur Wohnſtube Roninger s in die ſich ihr Mann eingeſchlichen hatte
Wache ſtand was dieſe in Abrede ſtellte während der Ehemann
Leich einige Geldentwendungen einräumte mit der Angabe er
habe nur einmal 19 bis 20 einmal 7,90 M und einmgl
9,60 M bei Roninger geſtohlen Bei dem verſuchten ſchweren
Diebſtahl im Dezember v J war Leich durch den Beſtohlenen
der ſich in der Wohnung verſteckt hatte auf friſcher That ertappt
worden Zugeben mußte Leich daß er Roninger gebeten die
Anzeige zu unterlaſſen und daß er Roninger 300 M erſtattet
hatte Dieſen anſehnlichen Betrag wollte Leich abgleich er nr
37 bis 40 M entwendet zu haben behanptete lediglich deshalb
gezahlt haben weit Roninger ſo viel verlangt habe Dürch
Roninger s Ausſage wurde letztere Behauptung als unwahr
widerlegt Der Beſtohlene berechnete ſeinen durch die jahrelang
fortgefetzten Diebſtähle erlittenen Verluſt auf 600 bis 700 M
mit dem Bemerken Leich habe freiwillig 300 M als Entſchädigung
angeboten Der Staatsanwalt erachtete beide Angeklagte für
überführt meinte aber daß ihnen da ſie noch unbeſtraft ſeten
mildernde Umſtände bewilligt werden könnten und beantragte
z Leich 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahre Verluſt der

ürgerlichen Ehrenrechte gegen Frau Leich 3 Monate Gefängniß
und 1 Jahr Nebenſtrafe Der Gerichtshof erkannte dem Antrage
gemäß gegen Frau Leich aber nicht auf Nebenſtrafe

Vom Schöffengericht zu Eisleben war der Mühlenbeſitzer Ollo
Hauenſtein aus Eſperſtedt wegen vorſätzlicher Körper
verletzung in drei Fällen zu 100 M Geldſtrafe oder 10 Tagen
Gefängniß verurtheilt worden wogegen der Staatsanwalt
wegen des geringen Strafmaßes Berufung eingelegt hatte
Dem Angeklagten waren vom Schöffengericht mildernde Um
ſtände bewilligt worden mit Rückſicht darauf daß er bei dem
betreffenden Vorgange erregt geweſen und bisher gänzlich un
beſchokten war Verübt hatte der Angeklagte erwähnte Ver
gehen am 27 Sept v J in Schraplauer Feldflur als er eine
Anzahl Frauen auf ſeinem abgeernteten Kartoffelacker bei der
Nachleſe betraf und hierbei mit fünf Frauen in heftigen Wort
wechſel gerieth der in Thätlichkeiten ausgeartet war Eine der
Frauen war vom Angeklagten durch Stockſchläge auf den Kopf
ſo mißhandelt worden daß ſie blutend niedergeſunken
eine andere hatte von ihm einen Fußtritt vor den
Leib bekommen und eine dritte ebenfalls Schläge mit
dem Gehſtocke wenn auch nicht ſo blich wiein dem erſteren Falle Der am meiſt verletzten
Frau Chriſtiane Kuzerka war eine dem Angeklagten auferlegteVuße im Betrage von 50 M zuerkannt worden Der An
geklagte behauptete er habe ſich in Nothwehr befunden da ihn
die betr Frauen mit Kartoffelhacken thätlich angegriffen wobei
er ſelbſt eine Verletzung an der rechten Hand erlitten habe
Eine ſolche Verketzung war laut ärztlichen Atteſtes an Hauen
Vine Hand vorgeſunden Der Skaatsanwalt beantragte vier

ochen Gefängniß Der Gerichtshof erachtete die Feſtſtellungen
des Schöffengerichts für zutreffend und die bemeſſene Strafe
für ausreichend da der Angeklagte in Nothwehr geweſen und
nur über die zuläſſigen Grenzen derſelben hinausgegangen ſei
Demgemäß wurde auf Verwerfung der Berufung des Staats
anwalts erkannt

Neu Ruppin 18 März Ein Schmugglerprozeß Eine Woche währten vor der erſ rr Straf
kammer die Verhandlungen in dem umfangreichen Schinuggler
und Hehlerprozeß deſſen Schauplatz das kleine LandſtädtchenLen zen an der Elbe bei Wittenberge iſt Auf der Anklage
bank ſaßen 15 angeſehene Einwohner dieſes Ortes theils Gaſt
wirthe und Kaufleute theils Schiffseigenthümer der auf der
Elbe von Hamburg nach Magdeburg und weiter herauf ver
kehrenden Elbkähne die der gewerbs und gewohunheitsmäßigen
Hehlerei der Beihilfe hierzu und der Begünſtigung dieſes Ver
brechens beſchuldigt werden Unterſchlagen wurde hauptfächlich
jede Art von Getreide ſowie Mais Kaffee Zücker Reis
Pſeffer Nelken Schmalz Wein Rum Cognac und Kapwolle
a Jahre 1893 gelang es in Wittenberge und Perleberg eine

nzahl Hehler zu ermitteln welche zu erheblichen Freihelts
ſtrafen verurtheilt wurden Bereits damals war auch amtlich
davon die Rede daß beſonders viel in Lenzen und Umgegend
der ſogenannten Singer Wiſche, gemacht, d h gehehl
würde Erſt im Mai v J gelang es der Stagatsanwaltſchaft
die Hanpthehler zu r und zwar auf Grund einer
Dennunziation eines der Betheiligten Es fand dann eine um
fangreſche Hausſuchung in ſämmtlichen Ortſchaften der Wiſche

Jn den Kellerräumen der Kanſlente unter den Tanuz
böden der Gaſtwirthe und in den Wohnungen der Schiffs
eigner ja ſogar in der Wohnung des Lenzener Fähr
meiſter wurden förmliche Waarenlager und ganze
Schiffsladungen von Getreide Mais apwolle Nelken
vornehmlich aber Kaffee vorgefunden die den Hehlern
von Schiffslenten der vorübergehenden Elbkähne verkauft
worden waren Die Abnehmer der Hehler waren alle
möglichen Leute die natürlich keine Ahnung von der Herkunſt
der Sachen hatten und die ſich lebhaft freuten auf billige Weiſe
zu guten Sachen zu kommen Welchen Umfang dieſer Handel in
den letzten Jahren angenommen hatte erhellt daraus daß z B
die Reiſenden der großen hamburger magdeburger und berliner
Kaffeefirmen Lenzen und Umgegend faſt vollſtändig vermieden
da dort geſchäſtlich nichts zu machen war Die gleichen Klagen
änßerten die Weinreiſenden aus Hamburg Lüneburqg Berlin und
Bremen Einer der Hanptangeklagten begnügte ſich nicht
mit dem Abſatz in Lenzen und Umgegend ſondern richtete noch
außerdem ein förmliches Verſandtgeſchäft ein das namentlich bei
Paſtorenfrauen und Offiziersdamen lebhaften Jnttang fand da
die allerfeinſten Kaffeeſorten durchſchnittlich für 50 dis 80 Pf das
Pfund zu haben waren Der Küundenkreis der Angeklagten er
ſtreckte ſich bis nach Thüringen und in die Rheinprovinz hinein
Frgr wurden die Angeklagten Herper zu 83 Gelſter zu
Führ zu 2 Kreibe zu einem Jahre Zuchthaus und dem r
ſprechenden Ehrveriuſt verurtheilt für Herper Geiſter und Führ
wurde auch auf Polizeiauſſicht erkannt Hennings erhlelt z
Mahncke 4 die Wittwe Költcke 2 Mongte Gefängniß Schuhr
50 M Geidſtrafe Die übrigen ſieben Angeklagten würden frei

geſprochen des Koni tand des KonBenneckenſtein 19 März Der Vorſtand Vaſtands
ſum vereins vor der Strafkammer Die 8 rn
mitglieder des in Konkurs gerathenen hieſigen Konſuinveren
hatten ſich vor der Strafkammer Nordhauſen zu verantworeer
Sie waren beſchuldigt bei der Auſſtellung der Ueberſicht re
den Vermögensſtand nicht den geſetzlichen Vorſchriften
ſprechend verfahren den Konkurs nicht rechtzeitig angeme 5
die Bücher unüberſichtlich geführt und die Bilanz nicht gesog
u haben
anden troßdem wurde weiter gearbeitet und ſogar noch jä

Schon in Jahre 1893 war eine Ueberſchuldung ver
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geh 8 und 10 Proz Dividende vertheilt Der Hauptaugetlagte
Dachdeckermeiſter Ecklebe erklärte den übrigen Vorſtandsmit

jedern der Verbandsreviſor habe ſich ſehr befriedigt über dieWeöring ausgeſprochen J gerade das Fest der
a war Ecklebe wurde zu 3 Monaten Gefängniß die übrigen

Jorſtandsmſtglieder zu je 2 Tagen Gefängniß verurtheilt
DOresden 19 März Diebſtahl Drei bei dem Umzuge

eines pigſeen Domherrn beſchäftigte Arbeiter ſtahlen dieſem
52,000 M in Werthpapieren Die Diebe wurden ermittelt
und nunmehr zu Strafen von 6 Monaten Gefängniß bis zu
3 Jahren Zuchthaus verurtheilt

2 e
Provinzialnachrichten

St Vom Brocken 20 März Wetterbericht Von
er Harzquerbahn Nach dem veränderlichen WetterJelches während der zweiten Hälfte der verga d Woche auſ

dem Brockengipfel herrſchte iſt daſelbſt nun wieder der Winter
mit Schneefall und ſtrengem Froſt r Jn der Nacht
vom Freitag zum Sonnabend verhüllte wieder dickes Gewölk die
Kuppe und wie das mittags zuvor erfolgte vollſtändige Aufklaren
u einem ſonnigen warmen und klaren Nachmittag geführt hatteo trat nun umgekehrt mit der erneuten Trübung u von neuem

arke Abkühlung ein und das Thermometer welches morgens
erſt um 2 Grad unter den Gefrierpunkt geſunken war zeigte
mittags ſchon 5 abends aber gar 9 Gr Kälte an Während dichte
Wolkenmaſſen am Sonnabend vormittag ohne Unterbrechun
den Berggipfel in Nebelhüllten und zu ſtarker Rauhreifbildung Anla
aben ſo waren es am Nachmittag und Abend nur einige
olken welche in vollem Nordweſtſturm ne ſich nur

vorübergehend zu demſelben herniederſenkten wiederholte leichte
Schneeſchauer gaben am Sonnabend dem Brocken eine leichte
Schneedecke wieder Als es nach erneutem Nebel geſtern vor
mittag auf einige Zeit vollkommen aufllarte entwickelte ſich
gleichwie vierzehn Tage zuvor eine Fernſicht von außergewöhn
cher Klarheit reichte dieſelbe auch nicht wie damals bis
Magdeburg und war auch z B der Thüringerwald nur in
ſchwachen Umriſſen ſichtbar ſo war doch der Blick durch die kalte
reine Luft um ſo klarer nach Norden wo man Braunſchweig
und beſonders nach Oſten und Oſt Südoſten wo ſich über
dem W deutlich und ſcharf mit bloßem Auge ſichtbar der
ſſollrte Porphyrkegel des Petersberges bei Halle erhob
welcher vom Brocken aus nur bei ganz außergewöhnlich klarem
Wetter zu ſehen iſt Doch ſchon um Mittag verhüllte dieſen
prächtigen Fernblick wiederum von Weſten heraufziehendes
ſchweres Gewölk welches bald daranf auch die Brockenkuppe
bedeckte und ſich im Laufe des Nachmittags nur vorübergehend
wieder über dieſelbe erhob um nochmals kurze Blicke über die
Niedernng zu verſtatten Bei faſt ununterbrochenem Nebel
herrſcht ſeit geſtern nachmittag ein leichtes aber r
Schneegeſtöber welches den Brocken und ſeiner nächſten Um
ebung nochmals eine zur pat des Skilaufes geeigneteEchneedecke zu bringen verſpricht Das Thermometer hat ſich

ſeit vorgeſtern abend beſtändig zwiſchen 8 und 10 Grad ge
halten Die am Freitag den 17 d M ſtattgefundene landes
olizeiliche Abnahme der Bahnſtrecke Dreiannen Hohne
enneckenſtein hat in landespolizeilicher und bahntechniſcher

Hinſicht zu keinerlei Ausſtellungen Anlaß gegeben die re
des regelmäßigen Betriebes auf der genannten Strecke und damit
auf der geſammten Harzquerbahn iſt wie wir hören
für den 27 d M in Ausſicht genommen

Schölebeck 20 März Schenkung Der zweite
Bürgerineiſter Dümling hat dem Provinzialverbande des
Vaterländiſchen Frauenvereins zu Händen der Frau Ober
präſident v Boetticher 25,000 M zur Errichtung von Volks
Lungenheilſtätten für Frauen übergeben

rg Teuchern 20 März Zwei Scheuſale überfielen
nlcht weit von der Schmidt ſchen Grube das vom Eſſentragen
heimkehrende 10 jährige Schulmädchen Görmer und ver
ewaltigten ſie während deſſen einer von ihnen Wache ſtand
er eifrigen Thätigkeit unſerer Gendarmen Keydel und Brügge

mann iſt es gelungen einen der beiden Bürſchen den 17 jährigen
Arbeiter Pfeifer ans Runthal zu verhaſten dieſer iſt auch
der That geſtändig

Bitterfeld 20 März Gasexploſion Geſtern mittag
fand in der Fabrik von W Richter Co hier eine Gasofen
Exploſion ſtatt wobei ein Arbeiter leichi verletzt wurde Der
Ofen iſt vollſtändig eingefallen

Erfurt 20 März Kanonen für die Wachſen
durg Die Wachſenburg eine der drei Gleichen iſt jetzt mit
einer wirklichen Geſchützarmirung verſehen worden Es ſind
alte Feldſchlangen die viele Jahre im Zeughauſe zu Gotha in
beſchaulicher Ruhe gelegen haben und nun vom regierenden
Herzog für die Burg geſchenkt worden Eine von dieſen Kanonen
ſtammt aus der letzten Ritterzeit hat nachweislich ſchon einmal
der Vertheidigung der Wachſenburg gedient und iſt gewiß mit
in Gebrauch geweſen als die Erfurter die Veſte berannten
Ein anderes Geſchütz ſtammt aus dem ſiebenjährigen Kriege
ein drittes von Napoleon I der es dem Herzog von Gotha ſ Z
zum Geſcheuk machte

Eiſenach 20 März An den Folgen des Er
r ns vor einem Hunde iſt dieſer Tage ein 8jähriges

Mädchen hier geſtorben Das Mädchen hatte in Ge
meinſchaft mit verſchiedenen anderen Kindern dem Gottesdienſt
in der Nikolaikirche beigewohnt und befand ſich auf dem Heim
wege als in der Wörthſtraße ein Hund auf ſie zuſprang und ihr
die Kleider zerriß Dem Mädchen war der Schreck ſo in die
Glieder gefahren daß es von der Stunde an fortwährend eine
ſtarke Erregung zeigte Am Montag ging die Kleine zwar noch
einmal zur Schule mußte aber wieder entlaſſen werden da die
ſchreckhafte Erregung nicht nachlleß Am Donnerstag abend iſt
das Kind geſtorben

Ans dem Königreich Sachſen 20 März Baukrach
Sittkichkeitsverbrechen Jn Dresden iſt der längſt
erwartete Baukrach jetzt eingetreten Trotz regen und ununter
drochenen Zuwachſes der Bevölkerung zählen die leerſtehenden
Wohnungen nach Tauſenden die Folge davon daß die Bau
ſpeknlatiön in den letzten Jahren immer mehr zu einer wilden
da aüsgeartet war Jn Betracht kommt in erſter Linie die
Klaſſe von Banunternehmern die ohne ſelbſt einen Quadrat
weter Baugrund oder eine Ladung Ziegel kaufen zu können
nach fattſam bekannter Art Bauten auf Bauten errichten um
ann Lieferanten und Handwerker leer ausgehen zu laſſen

Ein 37 Jahre alter Bergarbeiter aus Wildenthal hat an
Linein 9jährigen Mädchen unter Bedrohung deſſelben mittels
Meſſers ein ſchweres Sittlichkeitsverbrechen begangen
18 auf des Kindes Wimmern Perſonen herbeikamen bedrohte

er dieſe ebenfalls mit dem Meſſer dann floh er ſprang in die
eulde ſchwamm eine Strecke wurde aber mit Feuerhaten ans

Ufer gezogen und alsbald verhaftet

Im Raſhskellergebäude grosse Special Abtheilung für

Posamenten
e Nur vesthewahrte gediegene Qualitüten am

aussergewöhnlieh billigen Preisen

Feipzig 20 März Unglücka kriei Sehugtütstarte

iſt nun

9re e Nach ſchreckllchen
des Eiſenbahnſchaffners Zeister die wie mitgetheilt am Sonn

r abeg in de geren r o d wunden
erlitten n drittes fün nd der en Famierlitt ebenfalls Brandwunden v

Jn Fieberwahn ſtürzte ſich in der Nacht zum Sonntag ein
im 61 Lebensjahre ſtehender Kaſſenbote aus einem Fenſter ſeiner H
in der 2 Etage belegenen re Der den e hinab Der be
danernswerthe Mann der einen Oberſchenkel und einen Arm
bruch ſowie einen Schädelbruch und auch innere Verletzungen
erlitten wurde mittels Krankenwagens nach dem Krankenhaus
St Jakob transportirt

VBermiſchtes

Ein Umſtürzler der Kleiderordnung iſt Cecil Rhodes
doch nicht Die Nachricht des Vorwärts, daß Cecil Rhodes
in Joppe und hellen Beinkleidern im Kaiſerlichen Schloß er
ſchienen ſei beruht auf einer Verwechslung Herr Rhodes iſt
in dieſem Aufzuge im Auswärtigen Amte erſchienen bei der
kaiſerlichen Audienz trug er die vorſchriſtsmäßige Kleidung

Brillanten und Butterbrot Der Kaufmann B aus
Schleſien kam wie das B mittheilt am 18 d M in
Berlin an Er hatte ſeine Butterbrote im Zuge nicht verzehren
können und wollte ſie ſorgfältig in Papier verpackt mit in ſein
Hotel nehmen Jn einem anderen Packete hatte er Brillanten
und Schmuckgegenſtände ſeiner Frau im Werthe von über
1000 M Nachdem er ſich auf dem Wege vom Bahnhof zum
Hotel einige Sehenswürdigkeiten Berlins angeſehen hatte er
regte in der Rochſtraße ein ſchlecht genährt ausſehender Junge
der auf einem Rollwagen als Gehilfe des Kutſchers fuhr ſeine
Aufmerkſamkelt Als Gemüthsmenſch warf er ihm ſein Packet
mit den Butterbroten zu und ging ſeiner Wege Aber wie groß
war ſein Schreck als er im Hotel bemerkte er habe das Packet
mit den Brillanten dem Rolljungen übergeben und als anſtatt
der Brillanten die Butterbrote zum Vorſchein kamen Der

de gttich ſo reich beſchenke Junge konnte noch nicht ermittelt
werden

Anonyme Briefe Jn Rheya i Mecklenburg hat ſchon
ſeit Jahren eine bisher noch nicht entdeckte Geſellſchaft mit
anonymen Zuſchriften die fingirte Unterſchriften trugen
ihr Weſen getrieben Leute aller Stände wurden in dieſen Zu
ſendungen verleumdet oder beleidigt Ein neuer Fall macht jetzt
beſonderes Aufſehen Ein Zieglergeſelle der in Hamburg zur
Zeit arbeitet deſſen Familie aber in Rhena ſeßhaſt geblieben iſt
erhielt von dort aus ein Schreiben mit nachgeahmter Unter
ſchriſt das ihm mittheilte daß ſeine Frau plötzlich geſtorben
ſei und daß die Beerdigung auf Mittwoch den 15 d an
geſetzt ſei Der Ehemann depeſchirte von Hamburg ſofort an
auswärts wohnende Verwandte die Todesanzeige und begab
ſich ſelbſt mit Trauerkränzen und in Trauerkleidung nach Rhena
wo er ſeine Frau im beſten Wohlſein traf

Neber ein drolliges Miſiverſtändniſt wird der O Pr
aus dem Zniner Kreiſe berichtet Auf dem am Dienstag in
Gonſawa abgehaltenen letzten Gerichtstage wollte die Frau
Kowolek auf ihrem Grundſtücke einen Poſten löſchen h
Der Amtsrichter bedeutete der Frau daß dazu die Anweſenheit
des in Znin wohnenden Vormundes ihrer Kinder nöthig ſei
Eiligſt telegraphirte ſte dorthin Kommen Sie ſofort herüber
löſchen Der Vormund ſelbſt Feuerwehrmann hatte nichts
Eiligeres zu thun als die Feuerwehr zu alarmiren und
ſchleunigſt mit der Spritzenmannſchaft nach Gonſawa abzurücken
Jn Zunin war Markttag der von Gonſaqwer Bürgern beſucht
war Dieſe ließen nun ihre Geſchäfte im Stich um eiligſt
ihre Habe die ſie von verzehrendem Feuer bedroht glaubten
zu retten Unter großer Heiterkeit köſte ſich dieſes Miß
verſtändniß

Die Wanzen von Colvmbier Der Kanton Neuenburg
ſo ſchreibt das Luzerner Tageblatt, hat letztes Jahr einen
ernſten Kampf gegen die Wanzen geführt Jm Mai 1898 ver
heerten dieſe Thiere die Kaſerne in Colombier auf ſo ruchloſe
Weiſe daß der Jnſtruktor Oberſt Walter zumal den Eindring
lingen nicht mit den Waffen beizukomnien war eine ſchriftliche
Beſchwerde an den Chef des Militär Departements richtete der
ſeinerſeits den Kreisbaumeiſter auſrief Die Koſten des vom ganzen
Volke gebilligten Feldzuges beliefen ſich auf 3234,40 Freos Der
neuenburgiſche Große Rath wird in der nächſten Seſſion um
Gewährung eines entſprechenden Nachtragskredites angegangen
werden Eine Ablehnung iſt nicht zu erwarten Die Höhe des
Poſtens läßt ermeſſen daß der braune Erbfeind ſchwer einzu
nehmende Poſitionen innehatte

jehen und Stoſjen Die Stadtverwaltung von Saint
Etlenne hat die Reihe der ulkigen Verordnungen um eine aus
giebige Nummer vermehrt die im Wortlaute wiedergegeben zu
werden verdient Art 22 Die Handwagen müſſen auf einer
Tafel den Namen Bernf und Wohnung der Veſitzer tragenDie Jndividuen bie dieſe Wagen ziehen müſſen ſtets vorne
ziehen Es iſt ihnen ausdrücklich verboten ſie in der Weiſe zu
ziehen daß ſie ſie vor ſich hin ſtoßen Donnerwetter

Taſchendieb oder Menſchenfreund Man ſchreibt aus
London 13 März Zwei Damen erzählt der Outlook be
ſteigen einen Omnibus um nach Vondſtreet zu fahren l
hinter ihnen kommt ein wohlgekleideter Herr und ſetzt ſich neben
die Dame die das Portemonnale hat Er fällt auf weil er am
Mittelfinger der linken Hand die der Taſche der Dame am
nächſten iſt einen prächtigen Diamantring trägt Jn ihrem
Laden in Bondſtreet angelangt finden die Damen daß das Porte
monnaie fehlt Es enthielt 140 M in Gold und etwas Silber W
Ein weiteres Durchſuchen der Taſche beſtätigt den Verluſt fördert
aber zugkteich einen feinen Diamantring zu Tage denſelben
offenbar den der Herr im Omnibus am Finger trug Die
Damen halten den Diamantring für falſch unterbreiten ihn aber
doch einem Juwelier der ſich zu ihrem Erſtaunen ſofort bereit
erklärt ihnen auf den Ring 800 M vorzuſchießen Die Frage

ar der unbekannte Herr ein ſeltſamer Menſchenfreund
oder ein Verrückter oder einfach ein ungeſchickter Taſchendieb

Unverhofftes Glück Jn Neapel hat ein Wechſelagent
unverhoffies Glück im Lotto gehabt Nachdem er mit ſeinem
Gehilfen eine Stunde lang vergeblich an der Berichtigung einer
Rechnung gearbeitet hatte ſetzte er die ſtreitigen Ziffern als
Quaterne für die Lottoziehnng des letzten Sonnabends Die
Quaterne kam heraus und warf ihm einen Gewinn von 321,000
Lire in den Schooß

Unglücksfälle und Verbrechen Von religiöſem Wahnfinn
befallen wurde in Berlin wie der Volkszeltung mitgetheilt
wird der Malermeiſter St während er auf dem Gerüſt eines
Neubaues beſchäftigt war Plötzlich ſchrie der Unglückliche den
Bauarbeitern zu Jch bin der Meſſigs fallt nieder und betet
mich an Dann begann er fromme Lieder zu ſingen Blibel
ſtellen zu citiren und ſchließlich zu toben ſo daß ſich der Bau

und

für

Bl

wurden im Krankenhauſe die 2 Kinder t

e jedoch nicht gefährlich ſind

herr genöthigt ſah einen Arzt kommen zu laſſen Nur mit Lionnte der Tobende vom Gernſſt von dem er jeden Augen
hinunterzuſtürzen drohte heruntergelockt werden Nachdem der
Arzt gemeingefährlichen Jrrſinn konſtatirt hatte iſt der Be
dauernswerthe der ein eifriger Anhänger der Heilsarmee fein
oll nach einer Nervenanſtalt zu Pankow überführt worden
1000 Mark Belohnung hat die kaiſerliche Oberpoſtdirektion in

aunover ausgeſetzt auf die Wiederherbeiſchaffung einer am
7 März dieſes Jahres in Weetzen abhanden grkommenen an
die Bergwerksinſpektion zu Barſinghauſen adreſſirten Werth
ſendung in Höhe von 25,000 Mark Das Geld das aus 250
Stück Einhundertmarkſcheinen beſtand war verpackt in einem
leinenen Beutel von eirca 25 em Länge mit einer Fahne von
graugelber Pappe verſehen auf der ſich die Werthangabe und
die Auſſchrift befanden Die bisherigen Recherchen ſind reſultatlos
verlaufen Der Grundbeſitzer Stephan Beſits unterhielt ſich
im Wirthshauſe zu Klingenbach bei Oedenburg als ſeine
ſinn kam und ihn bewegen wollte nach Hauſe zu gehen Zu
ällig ſaßen an einem Nebentiſche Jäger ünd Beſits ergriff ein

Gewehr zielte und drückte los indem er ſcherzend ſeiner Frau
zurief Nun erſchieße ich dich Das Gewehr war geladen und
die Frau ſtürzte getroffen todt zu Boden Jn Crone a Br
iſt die Frieſe ſche Brauerei total niedergebrannt ein großerVorrath an Gerſte iſt mitverbrannt Bei Ventimfal lag
ſtürzte der franzöſiſche Touriſt Malvin bei einem Ansfkug in
das Gebirge ab und blieb ſofort todt Das Leerer Anzeige
blatt meldet daß von dem bei Borkum geſtrandeten Vollſchiff
Regulus 7 Mann gerettet ſeien Ueber das Schickſal der

übrigen 23 Perſonen iſt bis jetzt nichts bekannt Am Don
nerstag iſt in ſpäter Abendſtunde auf dem Jſerkamme
die neben der Sender Baude gelegene allen
Touriſten bekannte Beſitzung von Gläſer infolge bös
williger Brandſtiftung vollſtändig niedergebrannt Der
frühere Abgeordnete Szcezepanowski richtete an das
Gericht in Lemberg ein Schreiben worin er ſich als Mit
ſchuldiger des verhafteten Sparkaſſendirektors Zima bekennt und
die Einleitung der Unterſuchung gegen ſich beantragt
Fanfulla meldet aus Piſa einen großen Juwelendiebſtahl

begangen an der Baronin Sophie von Beneckendorff und
Hindenburg der zweiten Tochter des deutſchen Botſchafters in
Paris Grafen Münſter Der Thäter wird in dem Hoteldiener
Alfonſo Melani vermuthet der verſchwunden iſt

Perſonalnachrichten Der aus dem Prozeß Leckert Lützow
bekannte frühere Vertrauensmann des Herrn v Tauſch Freiherr
v Lützow iſt wie man der Volks Ztg aus Hamburg ſchreibt
ſeit einiger Zeit daſelbſt als Angeſtellter der Jnneren
Miſſion im Dienſte des Reiches Gottes thätig Dem Schau
ſpieler Adalbert Steffter Mitglied des Reſidenz Theaters
in Hannover wurde von dem Fürſten v Puthus die Direktion
des fürſtlichen Theaters in Putbus auf Rügen für dieſen
Sommer übertragen Aus München meldet der Draht
Agnes Sorma eröffnete geſtern ein Gaſtſpiel im
Gärtnerplatz Theater als Nora Die Künſtlerin die zum
erſten mal vor das hieſige Publikum trat wurde mit Bei
ſall überſchüttet Zum Direktor des hygieniſchen Jn
ſtituts das in Poſen am 1 April errichtet wird iſt beſtem Ver
nehmen nach Prof Dr Wernicke aus Marburg ernannt
worden Er beſichtigte bereits mit dem Geh Medizinalrath
Prof Dr Kirchner aus Berlin die Räume die das Jnſtitut er
halten ſoll Jn Stuttgart iſt nene Dr throl Schott
Bibliothekar der königlichen öffentlichen Bibliothek ein hervor
ragender Forſcher der Reformation am Sonnabend im Alter
von 63 Jahren geſtorben Dem letzten Veteranen aus den
Freiheitskriegen 1813/15 Auguſt Schmidt in Wolgaſt iſt aus
den Zinſen einer von einem Patrioten gegründeten Stiftung ein
Geldgeſchenk von 195 M bewilligt worden das am Geburtstag
Kaiſer Wilhelm s I zur m gelangen wird Jn Nizza
iſt Joſeph Wertheim Begründer und Chef der Deutſchen
Nähmafchinenfabrik nach längerem Leiden verſchieden Die
Stadt Frankfurt a M verliert in dem Verſtorbenen einen ihrer
bedeutendſten Jnduſtriellen einen eifrigen Förderer aller gemein
nützigen Beſtrebungen und einen hervorragenden Wohlthäter der
Unbemittelten Der ehemalige amerikaniſche Staatsſekretär
John Sherman verließ unlängſt mit einer Anzahl Touriſten
an Bord des Dampfers Paris New York um eine Erholungs
reiſe nach Weſtindien zu machen Aus Martinique iſt jetzt die
telegraphiſche Nachricht nach Waſhington gelangt daß Sherman
an Lungenentzündung erkrankt iſt Gleichzeitig wurde um Ab
ſendung eines Regierungsdompfers erſucht um den Patienten
nach ſeiner Heimath zurückzubefördern Der Marineſekretär
Long beorderte ſofort den in Weſtindien befindlichen Kreuzer
Chicago dem Dampfer Paris entgegeyzuſfahren und Herrn

Shermann an Vord zu nehmen Jn Pavia ſtarb Profeſſor
Karl Merkel einer der beeeutendſten italieniſchen Hiſtoriker
im noch nicht vollendeten 37 Lebensjahre Seit 1893 hatte er
als Nachfolger Magenta s den Lehrſtnhl für neuer Geſchichte an
der Univerſität zu Pavia inne Durch eine Reihe hervorragender
Werke und Studien in denen er gewiſſenhafte Foörſchung und
tiefgehende Bildung mit einem außerordentlichen Scharſſinn
vereinigte hatte er auf dem Felde der Geſchichte eine un
beſtrittene Autorität errungen

m

Wetevrologiſche Station zu Halle

20 März 21 März9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 741,1 744,8Thermometer Celſius 1 7,0Rel Feuchtigkeit 8520 97ind 5 7 SW 2 R 2Maximum der Tewperatur am 20 März 5,7 C
Minimum in der Racht vom 20 März zum 21 März 7,89 C
Niederſchläge am 21 März 7 Uhr morgens 2,4 m

Mittwoch 22 März
Trotz völligem Aufklaren und ſonnigem Wetter am Morgen

bei ſtarker Abkühlung der Temperatur eine Fortſetzung der
Schneeſchauer zu erwarten

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 20 März morgens

Memel 749 42 S 4 wolkig Swinemünde 745 12 WSW 5
Schnee Hamburg 748 22 W2 heiter Borkum 750 0 SW
wolkig erlin 748 15 SW 3 Schnee München 752 12 W 5H
wollig Wien 754 59 W 1 dalbdedect Trieſt 751 ORD 6 Schnee
Peterddurg 749 172 W 2 beiter r Whaldbededt Cort 763 4 N 3 wolkig Paris 757 SW 1 Dunſt

Kirchliche Auzeigen
Mittwoch nachmGiebichenſtein

U eSdrrüclice Vänhn
und EBäötael Ganz
sämtliche ZDuthaten

Damen Schneiderei

Paſſionsgottesdienſt Paſtor Meltzer

Geschäftshaus

Halle a
Marktplatz 2 u B

Haparan da 752 172 N 4

3 Uhr Prüfung der
Giebichenſteiner Konfirmanden Superint Bethge Abends 6 Uhr

Lewin
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Hirseh Gerichtevollsiebher
Mittwoch den 22 März er Vorm

11 Uhr dieser ich Geiſtſtr 39 hier
zwangsweiſe 1 Pianino 2 Plüſchgarnituren 3 Zithern 1 Ladentiſch
1 Faß Lagerbier 1 Cylinderbüreanu,
i r Kleiderſchränke Kommoden
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Vriedrich Gerichtsvollzieher
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